
Alles was Recht ist?! 

Zuliefererverträge im Wandel 
angesichts aktueller 
Herausforderungen
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Übersicht 

Teil 1 

Aktuelle Herausforderungen in der 
Automobilindustrie

Teil 2
Auswirkungen auf Zuliefererverträge
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Aktuelle Herausforderungen in der 
Automobilindustrie

1.



4© 18 September 2024

Herausforderungen der letzten Jahre 
in der Automobilindustrie

OEMs 
und 

Zulieferer

Ukraine-
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Auswirkungen auf OEMs und 
Zulieferer

2.
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Preissteigerungen

2.1
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Steigerung der Produktionskosten

Preissteigerungen

Preissteigerungen bei 
Energie und 
Rohstoffen, 

Lohnsteigerungen etc. 

Höhere 
Produktionskosten 
bei den Zulieferern 

(teilweise) 
Weitergabe an 

OEM?
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Gesetzlich

§ 313 Abs. 1 BGB (SGG) oder § 242 BGB

• Hohe Voraussetzungen für Störung der 
Geschäftsgrundlage

• Grds: Risiko außerhalb der eigenen Risikosphäre

– Beschaffungsrisiko des Lieferanten oft 
vertraglich übernommen

• Gedanke der ultima ratio

➢aber: Kumulation von Störungen - „viel hilft viel“?

Vertraglich

• Preisanpassungsklausel? MTZ?

• Preisverhandlungsklausel?

• Ausschluss von Preisanpassung?

Steht dem Zulieferer ein Preisanpassungsrecht zu?

Preissteigerungen – wer trägt das Risiko?

18 September 2024
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Wer trägt das Risiko?

Preissteigerungen (2)

"Beschaffungsrisiko"?

→ Keine vertragliche Vereinbarung: Frage der 
Auslegung

→ Vereinbarung eines Festpreises? 

→ Vertragliche Vereinbarung?

"Der Verkäufer trägt das Beschaffungsrisiko"
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Volumenschwankungen

2.2
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Vertragliche Gestaltung

Abrufpflichten des OEM?

Pflichten der OEM

• meist keine Vereinbarung von 
bestimmten Abrufmengen oder 
Mindestabnahmemengen

• Sondern: Unverbindliche 
Forecasts

• Leistungsbestimmungsrecht 
innerhalb von Kapazitätsgrenzen
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Pflichten der OEM

• meist keine Vereinbarung von 
bestimmten Abrufmengen oder 
Mindestabnahmemengen

• Leistungsbestimmungsrecht 
innerhalb von Kapazitätsgrenzen

• Unverbindliche Forecasts

Vertragliche Gestaltung

Umgekehrt: Lieferpflichten der Zulieferer

Pflichten der Zulieferer

• Lieferpflicht innerhalb 
Kapazitätsgrenzen

• Lieferpflicht auf Abruf 

• Kein Widerspruchsrecht
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OEMs Zulieferer

Ungleiche Verteilung der Pflichten & Risiken?

Auswirkungen der Krisen



14© 18 September 2024

Globale Lieferengpässe und 
Produktionsunterbrechungen – wer 
haftet?

2.3
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Wer trägt das Risiko von Produktionsausfällen?
Schadensersatz

• Pflichtverletzung des Zulieferers bei Nichtlieferung oder verspäteter Lieferung?

– Force Majeure? 

– Unmöglichkeit? 

• Verschulden des Zulieferers?

– Übernahme eines Beschaffungsrisikos?
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Längere Haftungszeiträume

2.4
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Gewährleistungsfristen 
Zunehmend längere Gewährleistungsfristen

Gemäß VDA-
Konditionsempfehlung aus dem 
Jahre 2000

• 24 Monate seit 
Fahrzeugerstzulassung

• 30 Monate seit Lieferung

Gemäß OEM-
Einkaufsbedingungen 

• Zwischen 33 und 60 Monaten seit 
Fahrzeugerstzulassung (teilweise 
länger); teilweise keine 
Anknüpfung an Lieferung
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Zunehmende Regulierung

2.5
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Beispiele mit Relevanz für OEM und Zulieferer 

Zunehmende Regulierung des 
europäischen Gesetzgebers

LkSG

Altfahrzeug-
Verordnung

Verordnung zu 
entwaldungsfreien 

Lieferketten

Zwangsarbeitsverordnung

Batterie-Verordnung

CSDDD

Ökodesign-
Verordnung

Euro 7-Verordnung

Verpackungsverordnung
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Was hat das für Auswirkungen?

Auswirkungen 
der 

Regulierungen

Mehrkosten

(anfängliche) 
Unsicherheiten 
bei der richtigen 

Umsetzung

(neue) Prozesse müssen 
intern geschaffen werden

(Kapazitäten, Personal 
etc.)

Vertragswerke 
werden "immer 

dicker"
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